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Liebe Geboltskirchnerinnen,  
liebe Geboltskirchner!  
 
Ich möchte Euch über den aktuellen Stand im Sachen 
Glasfaserinternet in Geboltskirchen informieren:  

Im Jänner heurigen Jahres waren ja 
sämtliche Fraktionen des Gemeinderates in 
den 27 Ortschaften unterwegs um 
Interessenbekundungen zum Ausbau des 
Glasfasernetzes in Geboltskirchen zu sammeln. Wir konnten 
über 71 % Zustimmungen erreichen. Diese 
Interessenbekundungen wurden im Februar der 

Breitbandgesellschaft des Landes Oberösterreich, der Fiberservice OÖ: übermittelt. 
Aufgrund dieser Bekundungen wurde von der Fiberservice OÖ. die Access-Förderung aus 
der „Breitbandmilliarde“ beim Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie beantragt und bis zum Herbst 2019 sollte bekannt sein, ob für diese 
Ortschaften eine Förderzusage gegeben wird. 
Ich möchte mich bei allen Fraktionen im Gemeinderat dafür bedanken, dass wir 
gemeinsam in dieser relativ kurzen Zeit diese Interessenbekundungen einholen konnten! 
Im Mai 2019 werden die Bauarbeiten für den Bereich im Ortszentrum beginnen, wo durch 
die Hausbesitzer schon Verträge mit der Energie AG für Glasfaserinternet abgeschlossen 
wurden. 
Weiters haben wir mit der Energie AG vereinbart, dass für das weitere Kerngebiert eine 
Planung und Kostenschätzung erstellt wird, um diesen Bereich, für die es keine 
Breitbandförderungen gibt, ebenfalls mit Glasfaserinternet erschließen zu können. 
 

   
 
Am 29. März wurde mit Vertretern der Pfarre Geboltskirchen die weitere Vorgangsweise 
für den Neubau der Verabschiedungshalle am Friedhof vereinbart. Das Gebäude (ehemals 

Mayrhuberhaus) wurde ja vor längerer Zeit schon von der Pfarre 
angekauft. Auch wird das Paramentenhaus - in dem sich jetzt die 
Aufbahrungshalle befindet - abgetragen und das Grundstück wird in 
die Planung mit einbezogen. 
Es wurde vereinbart, dass vier Architekturbüros eingeladen werden, 
ein vorentwurfsartiges baukünstlerisches Planungskonzept nach 
dem Raumerfordernisprogramm des Landes OÖ. und den Vorgaben 
der Pfarre und der Gemeinde Geboltskirchen zu erstellen. 
Abgabetermin für die Planungskonzepte samt Kostenschätzung ist 
der 28. Juni 2019. Die Pläne werden dann auch öffentlich zugänglich 

sein, der Zeitpunkt wird noch bekanntgegeben. Ein Gremium aus Pfarre und Gemeinde 
Geboltskirchen wird dann aus den abgegeben Plankonzepten das für uns beste Konzept 
auswählen. 
 

   
 

Die Internationale Upper Austria Cyclingtour - 
European Paracycling Games ist die größte 
Radsportveranstaltung Österreichs für Menschen 
mit körperlicher Beeinträchtigung und ein 
Fixtermin für viele nationale und internationale 
Topathleten. 
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Die 6. Auflage der Upper Austria Cyclingtour findet heuer vom 30. Mai bis 2. Juni 2019 
mit insgesamt vier Etappen statt. 
Zwei Etappen werden am 30. und 31. Mai erstmals im Bezirk Grieskirchen ausgetragen. 
Am 30. Mai im Raum Gallspach und am 31. Mai mit einer Etappe vom Assista in Altenhof 
über Lucka, Oberentern, Trattnach, Geboltskirchen und Bergham zum Ziel nach Haag am 
Hausruck. Die stärksten heimischen Fahrer sind bei der Tour am Start und werden 
versuchen, den Sieg nach Österreich zu holen. 
Es wird am 31. Mai von ca. 14:30 bis ca. 16.00 Uhr durch Straßensperren zu 
Verkehrsbeschränkungen kommen und bitte um Euer Verständnis. 
Ich ersuche Euch die Behindertensportler auf der Strecke kräftig anzufeuern. 
 

 
 

Ich wünsche Euch und Euren Familien 
ein Frohes Osterfest! 

 
                         Euer Bürgermeister 

 
 
 

 
Gemeindenachrichten 02/2019 
 
Redaktionsschluss: 14.06.2019 
 
Termin der Veröffentlichung: 28.06.2019 
 
 

Aus dem Gemeinderat 
 

Im folgenden Abschnitt sind die Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzung angeführt. 
Sollte Ihrerseits an einem Punkt besonderes Interesse bestehen, können Sie 
selbstverständlich am Gemeindeamt in die jeweilige Verhandlungsschrift Einsicht 
nehmen. 
 
 

Gemeinderats-Sitzung am 13. Dezember 2018 
 

Leseordnung der Gemeindebücherei 
Geboltskirchen - Änderung 

 

Der Kulturausschuss hat in seiner 
Sitzung vom 25.10.2018 die Änderung 
der Lesegebührenordnung beraten und 
folgende Empfehlung für den 
Gemeinderat beschlossen: 
 

In Abstimmung mit der Büchereileiterin 
Frau Elfriede Steiner wurde der 
nachstehende Entwurf über die 
Anpassung der Lesegebühren ab dem 
Jahr 2019 ausgearbeitet. Um die 

Qualität der Bücherei auch weiterhin 
halten zu können, sieht man den 
Veränderungsbedarf. Die letzte 
Erhöhung der Gebühren erfolgte im           
Jahr 2012. 
 

Die Lesegebühren sollen für 
 

 Erwachsene von € 10,- auf € 12,-- 
 Kinder und Jugendliche bis               

18 Jahre von € 5,-- auf € 6,-- 
 Familienpauschale von € 12,-- auf 

€ 15,-- 
 

erhöht werden. 
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Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung gemäß                     

Oö. Feuerwehrgesetz 2015  
- Beschlussfassung 

 

Am 1. Jänner 2015 ist das                              
Oö. Feuerwehrgesetz 2015 in Kraft 
getreten. Gem. § 10 (1) dieses Gesetzes 
hat die Landesregierung durch 
Verordnung die technische 
Mindestausrüstung und die 
Mindestmannschaftsstärke einer 
Feuerwehr sowie die Grundsätze einer 
Gefahrenabwehr- und Entwicklungs-
planung zu regeln. 
 
Die Durchführung der Gefahrenabwehr- 
und Entwicklungsplanung liegt im 
Verantwortungsbereich der Gemeinde. 
Für jene Pflichtbereiche, welche bisher in 
der Gefahrengruppe B nach § 13 Abs. 3 
Oö. BBV 1985 eingeteilt waren wurde die 
Frist zur Durchführung der 
Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung bis zum                   
31. Dezember 2018 eingeräumt. 
 
Nach Eingabe aller erforderlicher Daten 
im Digitalen Katastrophenschutzplan 
(DIGIKAT), wurde im Gespräch mit der 
örtlichen Feuerwehr eine Bewertung der 
einzelnen Objekte vorgenommen. 
Nachdem am 14. Juni 2018 der GEP – 
Antrag G1 an den                                                     
OÖ. Landesfeuerwehrverband gesendet 
wurde fand am 23. Oktober 2018 das 
GEP Gespräch im Beisein von Landes-
Feuerwehrinspektor Karl Kraml, 
Bezirksfeuerwehr-Kdt. OBR Josef 
Murauer, Abschnittsfeuerwehr-Kdt. BR 
Oberndorfer, Pflichtbereichs-Kdt.                  
HBI Günter Mayr, Bgm. Friedrich 
Kirchsteiger und AL Herbert Bischof 
statt. Das Ergebnis stellt sich 
folgendermaßen dar: 
 

GEP-Ergebnis 1: Die Alarmpläne sind bei 
Bedarf unter Berücksichtigung der 
Anfahrtszeiten der Feuerwehren (auch 
der Nachbarfeuerwehren) anzupassen. 
Im Großteil des Pflichtbereiches kann die 
Löschwassersituation als ausreichend 
gesehen werden. In der Ortschaft 
Wilding gibt es einen bestehenden 
Löschwasserbehälter der in den nächsten 
Jahren saniert werden soll. Darüber 
hinaus ist auch der Löschwasserbehälter 
in Odelboding auf den Stand der Technik 
zu adaptieren und für die Feuerwehr 
nutzbar zu machen (derzeit keine 
Belüftung und auch keine 
Füllstandskontrolle). 
 
GEP-Ergebnis 2: Aufgrund der 
Einwohner- und Wohngebäudezahlen 
2011 (letzte Registerzählung), ist die 
Gemeinde in die Pflichtbereichsklasse 
(PBK) 2 einzustufen. Auf Basis der 
Zahlen 1.1.2018 mit 476 Wohngebäuden 
befindet sich die Gemeinde 
Geboltskirchen bereits im 10 % Korridor 
bzw. mit den Zahlen Stand 23.10.2018 
(517 Wohngebäude) bereits über dem 
Grenzwert von 500. 
Die in den GEP-Listen beschriebene 
Löschwassersituation und aufgrund der 
derzeitigen Wohngebäudezahlen ist 
zusätzlich zu den in den PBK 2 
vorgesehenen Fahrzeugen (TLF, 
Basisfahrzeug 5,5 t) ein weiteres KLF 
(5,5 t) notwendig. 
 
Dem Gemeinderat erteilt dem GEP-
Protokoll über die vorliegende 
Gefahrenabwehr- und Entwicklungs-
planung die Zustimmung. 
 
 
 
genehmigter Fahrzeugbestand und die 
Stellplätze im Feuerwehrhaus:  
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Hundeabgabeordnung  
- Beschlussfassung 

 

Bislang wurde die Hundeabgabe in den 
Gemeinden mittels Hebesatz festgelegt. 
Da insbesondere Abgangsgemeinden vom 
Land OÖ darauf aufmerksam gemacht 
wurden, dass als Rechtsgrundlage für die 
Einhebung der Hundeabgabe eine 
Hundeabgabeverordnung erlassen 
werden muss, wurde vom                                      
Oö. Gemeindebund für alle 
oberösterreichischen Gemeinden eine 
Muster-Hundeabgabe-Verordnung 
ausgearbeitet, die dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgelegt wird. 
 

Im Zuge dieser Beschlussfassung soll 
auch die Neufestlegung der Höhe der 
Abgabe erfolgen. Von Seiten der 
Aufsichtsbehörde 
(Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen) 
und folgend den Empfehlungen der 
Gemeindefinanzierung Neu soll für jeden 
sonstigen Hund eine jährliche Abgabe in 
der Höhe von € 40,-- (bisher € 20,--) 
eingehoben werden. 
 

Der Gemeinderat beschließt die Höhe der 
Hundeabgabe - nicht wie im Entwurf der 
Hundeabgabeordnung vorgesehen mit           
€ 40,-- - sondern mit € 30,-- für jeden 
sonstigen Hund und in zwei bis drei 
Jahren soll dann nachjustiert werden. 

Prüfungsbericht des 
Gemeindeprüfungsausschusses vom            

06. Dezember 2018 
 

Der Gemeinderat beschließt den 
vorgelegten Prüfungsbericht über die 
Prüfungsausschuss-Sitzung vom                   
06. Dezember 2018 der folgende 
Tagesordnung zu Grunde lag: 
 

1. Prüfung der Gebarung 
2. Voranschlag 2019 
3. Prüfung der Belege vom 

01.09.2018 bis 30.11.2018 
4. Prüfbericht an den Gemeinderat 
5. Allfälliges 

 
 

Kassenkredit für das Finanzjahr 2019 
 

Der Kassenkreditvertrag für das  
Finanzjahr 2019 wird aufgrund des 
Ausschreibungsergebnisses an den 
Billigstbieter die BAWAG P.S.K.                
Bank AG in der Höhe von  
€ 694.675,-- vergeben. Die Aufnahme des 
Kassenkredites ist der Höhe nach mit 
einem Viertel der Einnahmen des 
ordentlichen Gemeindevoranschlages 
begrenzt. (Einnahmen OH 2019  
€ 2.778.700,--) 
 
 

 
 
 

Voranschlag für das Finanzjahr 2019 
 
Für die Erstellung des Voranschlages 2019, die Beratung und Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat, die Auflegung des beschlossenen Voranschlages zur öffentlichen Einsicht, die 
Vorlage an die Aufsichtsbehörde etc. sind die Bestimmungen der Oö. Gemeindeordnung 
1990 bzw. der Oö. Gemeindehaushalts-, Kassen- und Rechnungsordnung (Oö. GemHKRO) 
maßgeblich. 
 
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2019 ist der letzte Voranschlag, der nach den 
Bestimmungen der VRV 1997 bzw. nach dem kameralen Buchhaltungssystem zu erstellen 
ist. Dies zeigt, dass der Zeitraum zur Vorbereitung auf das ab 2020 anzuwendende 
Buchhaltungssystem gemäß der VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsverordnung) 
bereits sehr kurz ist. Derzeit wird intensiv an der erforderlichen Anpassung der                    
Oö. GemO 1990 und der Oö. GemHKRO an die VRV 2015 gearbeitet.  
 
Im Rahmen der umfangreichen Workshop-Reihe zur Vermögensbewertung durch die IKD 
wurden die grundlegenden fachlichen Kompetenzen zur Umsetzung der VRV vermittelt. 
Den sehr zeitaufwendigen Vorbereitungsarbeiten muss die erforderliche Priorität  
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eingeräumt werden, da auch im neuen System weiterhin der Grundsatz gilt, dass der 
Voranschlag (Finanzierungs-, Ergebnis- und Vermögenshaushalt) die bindende Grundlage 
für die Haushaltsführung der Gemeinde ist. Neben den vorbereitenden Arbeiten, die die 
Gemeindebediensteten zu leisten haben, wird es auch erforderlich sein, dass sich die 
Verantwortungsträger und Mandatare mit der Materie vertraut machen. Diesbezüglich 
sollen im kommenden Jahr noch rechtzeitig Informationen zur Verfügung gestellt werden. 
 
Auf Grund eines einstimmigen Beschlusses der Oö. Landesregierung ist das Modell der 
Gemeindefinanzierung Neu seit 1. Jänner 2018 in Umsetzung. Sämtliche Regelungen der 
Gemeindefinanzierung Neu sind bei der Erstellung der Voranschläge 2019 zu beachten und 
sind auch dementsprechend eingearbeitet. 
 
Das Ergebnis der Voranschlages im ordentlichen Haushalt für das Finanzjahr 2019 wird 
sehr wesentlich von der Dotierung aus dem Strukturfonds in der Höhe von € 146.900,-- 
bestimmt.  
 
Bei der Ausgabenseite sind wiederum beträchtliche Steigerungen zu verzeichnen. Diese 
sind: 

 Sozialhilfeverbands-Beitrag: Mehrbelastung um €   14.200,-- 
 Krankenanstaltenbeiträge:  Mehrbelastung um €   16.500,-- 

 
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass die Budgetierung eines 
Haushaltsüberschusses für das Finanzjahr 2019 mit der Bildung einer Rücklage in der 
Höhe von € 31.400,--, nur aufgrund einer sehr genauen Planung und Kalkulation erzielt 
werden kann. Weiterhin ist ein sehr hohes Maß an Budgetdisziplin notwendig, um auch 
beim Rechnungsabschluss ein derart positives Jahresergebnis zu erzielen.  
 
 
Der Entwurf des Voranschlages für das Finanzjahr 2019 stellt sich folgendermaßen dar: 
 

Positionsaufschlüsselung Betrag 
  
Summe der Einnahmen im OH €     2.778.700,-- 
Summe der Ausgaben im OH €     2.778.700,-- 
Überschuss/Abgang im OH für das Finanzjahr 2019 €      +/-        0,-- 
gebildete Rücklage für Eigenmittel €          31.400,-- 
  
Summe der Einnahmen im AOH €        434.700,-- 
Summe der Ausgaben im AOH €        544.900,-- 
Abgang im AOH für das Finanzjahr 2019 €      - 110.200,-- 

 
 
 

Ordentlicher Haushalt (ständig wiederkehrende Einnahmen/Ausgaben) 2019 
 

Voranschlagsstellen nach Gruppen: Einnahmen Ausgaben 
0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 142.100 591.800
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.000 37.000
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 161.900 409.800
3 Kunst, Kultur und Kultus 200 13.300
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 35.100 375.600
5 Gesundheit 8.400 344.100
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 111.800 227.700
7 Wirtschaftsförderung 0 20.200
8 Dienstleistungen 560.100 646.200
9 Finanzwirtschaft 1.758.100 113.200
SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 2.778.700 2.778.700
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Mittelfristiger Finanzplan 2019 - 2023 
 

Der Gemeinderat erteilt dem „Mittelfristigen Finanzplan 2019 – 2023“ (MFP) die 
Zustimmung. Dieser Plan ist alljährlich zur jeweiligen Anpassung an geänderte 
Verhältnisse und zur Fortführung für ein weiteres Finanzjahr vorzulegen.  
 

Besondere Funktion kommt der mittelfristigen Finanzplanung in den nachstehend 
angeführten Bereichen zu: 
 

 Sicherung des Haushaltsgleichgewichtes 
 Koordinierung der haushaltspolitischen Entscheidungen 
 Abstimmung der Investitionstätigkeit mit der Haushaltskoordinierung 
 Prüfung der Verkraftbarkeit von Investitionen 
 Möglichkeit zum früheren Erkennen von Veränderungen in der Entwicklung 
 Information 
 Transparenz 
 Prioritätenreihung, Verfolgen politischer Strategien 
 
 

Der MFP 2019 „OH“ ist ident mit den Daten des Voranschlagsentwurfes 2019.  
 
 OH Einnahmen OH Ausgaben Überschuss/Abgang Rücklage für 

Eigenmittel 
 

FJ 2019 2.778.700 2.778.700 +/-        0 31.400,00  
FJ 2020 2.804.700 2.804.700 +/-        0 45.100,00  
FJ 2021 2.856.800 2.856.800 +/-        0 44.100,00  
FJ 2022 2.920.400 2.920.400 +/-        0 66.200,00  
FJ 2023 2.972.300 2.972.300 +/-        0 85.300,00  
 AOH Einnahmen AOH Ausgaben Überschuss/Abgang   
FJ 2019    434.700 544.900 -  110.200   
FJ 2020    145.600   25.600 + 120.000   
FJ 2021      25.600   25.600 +/-       0   
FJ 2022      25.600   25.600 +/-       0   
FJ 2023      25.700   25.700 +/-       0   
 Maastricht-Ergebnis    
FJ 2019 -    22.600    
FJ 2020 +  219.000    
FJ 2021 +  103.400     
FJ 2022 +  131.400     
FJ 2023 +  143.100     
 
 
Prioritätenreihung gemäß dem Entwurf des Mittelfristigen Investitionsplanes: 
 
 
VERABSCHIEDUNGSHALLE: Priorität 1 
 
Nach dem Vorliegen der Kostenschätzung bzw. einer Finanzierungsmöglichkeit wird dieses 
Vorhaben dann um die entsprechenden Einnahmen bzw. Ausgaben ergänzt.  
 
Um in der Folge Finanzierungsgespräche (Bedarfszuweisungs-Mittelbeantragung) führen 
zu können, ist eine entsprechende Prioritätenreihung im MFP erforderlich. 
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Voranschlag für das Finanzjahr 2019 - Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Geboltskirchen & Co KG 

 
Übersichtsdarstellung Voranschlag 2018 für die Verein zur Förderung der Infrastruktur 
der Gemeinde Geboltskirchen & Co KG: 
 

Positionenaufschlüsselung Betrag 
  
Summe der Einnahmen im OH €       23.100,-- 
Summe der Ausgaben im OH €       23.100,-- 
Überschuss/Abgang im OH für das Finanzjahr 2019 €      +/-     0,-- 
  
Summe der Einnahmen im AOH €       19.300,-- 
Summe der Ausgaben im AOH €       19.300,-- 
Überschuss/Abgang im AOH für das Finanzjahr 2019 €      +/-     0,-- 

 
 
Der Entwurf des Voranschlages für das Finanzjahr 2019 stellt sich folgendermaßen dar und 
leitet sich von den bestehenden Bestandsverträgen für die Amtsgebäude- und 
Bauhofnutzung ab: 
 
Ordentlicher Haushalt 2019 
 

Voranschlagsstelle/Teilabschnitte Einnahmen Ausgaben 
010 Zentralamt 15.200 14.600
617 Bauhof   7.700   5.400
910 Geldverkehr      100      100
914 Beteiligungen          0   3.000
990 Überschüsse/Abgänge     100         0
SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 23.100 23.100

 
 
 

Mittelfristiger Finanzplan 2019 - 2023 - Verein zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Geboltskirchen & Co KG 

 
 
Die wesentlichen und prägnantesten Eckdaten des MFP: 
 
Der MFP 2019 „Ordentlicher Haushalt“ ist ident mit den Daten des Voranschlagsentwurfes 
2019.  
 
 OH Einnahmen OH Ausgaben Überschuss/Abgang   
FJ 2019 23.100 23.100 0   
FJ 2020 23.000 23.000 0   
FJ 2021 23.000 23.000 0   
FJ 2022 23.000 23.000 0   
FJ 2023 23.000 23.000 0   
 AOH Einnahmen AOH Ausgaben Überschuss/Abgang   
FJ 2019 19.300 19.300 0   
FJ 2020 19.200 19.200 0   
FJ 2021 19.400 19.400 0   
FJ 2022   3.300   3.300 0   
FJ 2023   3.400   3.400 0   
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B Ü R G E R S E R V I C E   
 

 Sprechtag der OÖ. Patienten- und Pflegevertretung  
 
 

Die OÖ. Patienten- und Pflegevertretung beabsichtigt in Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages am 
 

Mittwoch, 26. Juni 2019 bei der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen  
in der Zeit von 9:00 – 12:00 Uhr einen Sprechtag abzuhalten. 
 

Das Beratungsangebot der Oö. Patienten- und Pflegevertretung umfasst folgende Bereiche:  

 Behandlung von Beschwerden und Erteilung von Auskünften, die mit dem Aufenthalt 
von Patientinnen und Patienten in einer Oö. Krankenanstalt zusammenhängen. 
 

 Unterstützung von Beschwerden von Bewohnerinnen und Bewohnern von Alten- und 
Pflegeheimen sowie von Menschen mit besonderen Bedürfnissen in Einrichtungen der 
Behindertenhilfe bei Streitfällen im Zusammenhang mit einer mangelhaften 
Unterbringung, Verpflegung und Hilfe.  

 

 Beratung über die Patientenverfügung.  
 

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten werden die Interessierten ersuche, sich 
bis spätestens Freitag, 21. Juni 2019 bei der Bezirkshauptmannschaft (07248/603-64354) 
anzumelden. 
 
 
 OÖ Sozialratgeber 2019  
 

Soziale Richtsätze - Beratungs- und Betreuungsangebote - Wichtige Kontaktadressen 
 
Die Sozialarbeit in Oberösterreich lebt vom Miteinander aller 
Kräfte, die sich für die Bedürfnisse der sozial schwächeren 
Menschen stark machen.  
 
Der Ratgeber wurde wieder in bewährter Form von der 
Sozialplattform OÖ in Kooperation mit der Arbeiterkammer 
OÖ, der Kirchenzeitung, der Abteilung Soziales 
herausgegeben.  
 
Der Sozialratgeber gibt einen Überblick über alle 
Einrichtungen, Vereine, Initiativen und Beratungsstellen 
sowie Beihilfen und Förderungen im Sozialbereich. Hyperlinks 
und Lesezeichen erleichtern die Navigation. 
 
Die Broschüre liegt zur freien Entnahme beim INFO-Stand am Gemeindeamt 
Geboltskirchen auf. 
 
 
 Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an  
 
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft 
zeichnen. Die Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten 
in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  
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Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über 
Einkommen und Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung 
des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz  sowie 
eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates. 
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird bis Juli 2019 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für 
SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  
 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, 
Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein 
repräsentatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen 
der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten 
nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  
 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten 
Sie unter: 
 
Statistik Austria 
1110 Wien, Guglgasse 13 
Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
 
 

 Rasenmähen während der Mittagszeit bzw. an Sonn- und -Feiertagen  
 
 

In Geboltskirchen gibt es keine Verordnung, zu welchen Zeiten der 
Rasen gemäht werden darf und wann nicht. Dies soll grundsätzlich 
auch so beibehalten werden. 
 

Viele Gemeindebürger von Geboltskirchen nutzen Sonn- und 
Feiertage, um sich in ihrem Garten zu erholen und zu entspannen. 
 

Dennoch gibt es Mitbürger, die auf Grund ihrer beruflichen Tätigkeit nur an den 
Wochenenden Zeit finden ihre Gartenarbeit zu verrichten. 
 

Damit ein friedliches Nachbarschaftsverhältnis gewährleistet bleibt, wird empfohlen, an 
Sonn- und Feiertagen ausnahmslos, sowie an Wochentagen in der Mittagszeit zwischen  
12:00 – 14:00 Uhr das Rasenmähen zu unterlassen. 
 

DANKE IM VORAUS FÜR DAS RÜCKSICHTSVOLLE VERHALTEN! 
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 EU-WAHL (Europawahl) am Sonntag, 26. Mai 2019  
 
Am 26. Mai 2019 wird die Europawahl abgehalten. Die 
„Amtliche Wahlinformation“ wird Anfang Mai allen 
Wahlberichtigten auf dem Postweg zugestellt.  
 
Nachstehend vorab einige Info´s: 
 
Wahlberechtigt an der Europawahl (aktives Wahlrecht) sind alle 
 Österreicherinnen und Österreicher, Auslandsösterreicherinnen und 

Auslandsösterreicher und Bürgerinnen und Bürger anderer EU-Länder mit Wohnsitz 
in Österreich, die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. 
spätestens an diesem Tag ihren 16. Geburtstag feiern und 

 am Stichtag (12. März 2019) in die Wählerevidenz/Europa-Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen sind. 

 

Wahlkarten – BRIEFWAHL: 
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihrem Hauptwohnsitz aufhalten, so können Sie die 
Wahl mittels Briefwahl ausüben. Sie benötigen dafür eine Wahlkarte. 
Ihre Stimme können bzw. sollten Sie damit sofort nach Erhalt der Wahlkarte abgeben. Sie 
müssen nicht bis zum Wahltag damit zuwarten. 
 

Geben Sie die ausgefüllte und unterschriebene Briefwahlkarte so rechtzeitig zur Post, 
damit diese 
 spätestens am Wahltag, 17:00 Uhr, bei Ihrer zuständigen Bezirkswahlbehörde 

eingelangt ist 
 oder im Ausland bei einer österreichischen Vertretungsbehörde oder bei einer im 

Ausland stationierten Einheit des österreichischen Bundesheeres ab 
 

Die Briefwahlkarte können Sie am Wahltag (26. Mai 2019) auch 
 bis 17:00 Uhr bei einer Bezirkswahlbehörde oder 
 in einem geöffneten Wahllokal (in Geboltskirchen von 08:00 bis 13:00 Uhr) abgeben. 

 

Haben Sie eine Wahlkarte beantragt, so sollten Sie damit grundsätzlich per Briefwahl 
wählen. Die Briefwahlkarte sollten Sie so rechtzeitig an die Bezirkswahlbehörde schicken, 
dass diese spätestens am Freitag vor der Wahl dort einlangt. 
 

Die Briefwahlkarte können Sie in Geboltskirchen bei der Gemeindewahlbehörde abgeben. 
 

Die Wahlkarte schicken wir Ihnen gerne zu, sobald wir die amtlichen Stimmzettel erhalten 
haben (voraussichtlich ab 02.05.2019). 
 

Letzter Tag der schriftlichen Beantragung:   Mittwoch, 22. Mai 2019 
 

Letzter Tag der mündlichen Beantragung (persönlich am Gemeindeamt – Bürgerservice) 
und Abholung:      Freitag, 24. Mai 2019 
 

Beantragung einer Wahlkarte:    persönlich beim Gemeindeamt  
 

E-Government  
Sofern Sie den elektronisch gestellten Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte digital mit 
Handy-Signatur unterschreiben schicken wir Ihnen die Wahlkarte als Standard-
postsendung zu und sie landet direkt im Briefkasten. 
Damit spart sich die Gemeinde die höheren Versandkosten für die Einschreibgebühr und 
Sie als Antragsteller müssen die Wahlkarte nicht bei der Post abholen, sollte zu Hause 
niemand angetroffen werden. 
 
Schriftlich oder per E-Mail     bis spätestens Mittwoch, 22. Mai 2019  
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Ihre Identität müssen Sie z. B. durch Angabe der Passnummer, durch Vorlage der 
Ablichtung eines Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde, glaubhaft machen) 
 
Dem Antrag per E-Mail zur Ausstellung einer Wahlkarte müssen Sie ein persönlich 
unterschriebenes Schriftstück beilegen. (z.B. Anforderungskarte einscannen und 
mitschicken). Der Wille, persönlich eine Wahlkarte zu beantragen, muss ersichtlich sein. 
 
Den Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte müssen Sie begründen (z.B. Ortsabwesenheit 
– keine „Spaßbegründung“) 
 
Eine telefonische Beantragung ist NICHT zulässig. 
 
 
 Neuvergabe der Mietwohnung Nr. 2 im Wohngebäude der Gemeinde 
Geboltskirchen in Feld 9 
 
Aufgrund der Auflösung des Mietverhältnisses per 31. Mai 2019 durch die Mieterin der 
Wohnung Nr. 2 im Wohngebäude der Gemeinde Geboltskirchen, Feld 9,  
4682 Geboltskirchen, wird die Wohnung zur Neuvergabe ausgeschrieben. 
 

Diese Wohnung liegt im Erdgeschoß und hat ein Nutzflächenausmaß von 77,5 m² mit 
folgenden Räumlichkeiten: 
Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Gäste- bzw. Kinderzimmer, Bad, WC, Flur und 
Vorraum sowie ein Kellerabteil. 
 
Die Wohnung liegt im Erdgeschoß und ist somit barrierefrei zugänglich bzw. sind die 
Wohnräume (Bad/WC, usw.) ebenfalls barrierefrei ausgeführt. 
 
Die monatliche Nutzungsgebühr exklusive der Betriebs- und Heizkosten beträgt € 428,58 
(inkl. USt.). 
Eine Kaution in der Höhe von € 1.800,00 ist zu hinterlegen. 
 
Den Bewerbungsunterlagen ist noch ein Wohnungsansuchen-Fragebogen, der am 
Gemeindeamt Geboltskirchen erhältlich bzw. unter www.geboltskirchen.at abrufbar ist, 
beizulegen. 
 
Die Vergabe der angeführten Wohnung obliegt dem Wohnungsvergabeausschuss der 
Gemeinde Geboltskirchen.  
 

 Bewerbungen können schriftlich beim Gemeindeamt Geboltskirchen abgegeben werden. 
 
 
 

BAUAUSSCHUSS 
 
 

 RÜCKBLICK WINTERDIENST 
 

Nach einem milden, wechselhaften und 
niederschlagsarmen Winter, konnten wir im 
Vergangenen wieder ansprechende 
Schneemengen und frostige Temperaturen 
verzeichnen. In Geboltskirchen wurde die perfekt 
präparierte Langlaufloipe von vielen Sportlern 
aufgesucht und auch viele winterliche Aktivitäten – gerade von unseren Kindern – konnten 
genossen werden.  
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Für die Winterdienstverantwortlichen in unserer Gemeinde bedeutete dies viele 
Einsatzstunden und großes Engagement, um den Verkehrsteilnehmern bestmögliche 
Straßenbedingungen zu bieten. In der abgelaufenen Winterdienstsaison wurden  
~ 200 Tonnen Streusplitt ausgebracht und alleine unsere beiden Bauhofmitarbeiter waren 
ca.  600 Stunden im Winterdiensteinsatz. 
 

Es sei an dieser Stelle allen Einsatzkräften des Winterdienstes für ihr großes Bemühen, in 
dem Wissen gedankt, dass diese Serviceleistungserbringung gelegentlich sehr 
herausfordernd sein kann! 
 

Unser neuer Gemeindetraktor hat sich im abgelaufenen Winter hervorragend bewährt und 
hat die Erwartungen bestens erfüllt. Die Überlegungen einen Schneepflug mitanzuschaffen 
und somit den Winterdiensteinsatz auf den öffentlichen Plätzen effektiver abwickeln zu 
können, hat sich ebenfalls bestätigt.  
 

Die letzten Reste des Winters wurden auch schon entfernt und die Straßenkehrung konnte 
bereits abgeschlossen werden. Nun gilt es noch die Frostschäden zu erheben, um dann die 
notwendigen Erhaltungsarbeiten einplanen zu können. 
 

Ein Ersuchen an die Geboltskirchner-Bevölkerung: 
Wenn auf öffentlichen Straßen Schäden augenscheinlich werden, diese bitte am 
Gemeindeamt melden. Wir werden diese dann kontrollieren und nach den finanziellen und 
personellen Ressourcen einer Instandhaltung unterziehen. 
 
 
 

 BAUSAISON HAT BEREITS WIEDER BEGONNEN 
 

Infrastrukturelle Erschließung der Mayrhuber-Baugründe im 
Teichweg  

 
Im Siedlungsbereich des Teichweges bei den 
sogenannten „Mayrhuber-Baugründen“ sind die 
Vorbereitungsarbeiten für die Beantragung der 
wasserrechtlichen Bewilligung bei der 
Bezirkshauptmannschaft durch unser 
beauftragtes Planungsbüro DI Günter Humer 
GmbH weitestgehend erledigt.  
 

In der Folge wird dann die Ausschreibung der 
Errichtungsarbeiten bezüglich des 
Schmutzwasserkanales inklusive der 
Hausanschlüsse, die Ergänzung des 
Regenwasserkanales mit Retentionsraum, die 
Verlegung der entsprechenden Leitungen und 
Verrohrungen der Wassergenossenschaft 
Geboltskirchen, der Energie AG, der A1 – 
Telekom, der Leerverrohrung für die 
Straßenbeleuchtung und die Errichtung des 
Straßenunterbaues bzw. der ungebundenen 
Tragschicht vorgenommen.  
 

Geplant ist, nach dem Abernten der Äcker im 
September diesen Jahres mit den 
Erschließungsarbeiten zu starten.  
 

In einer ersten Etappe wurden vorerst einmal fünf Bauparzellen als Bauland/Wohngebiet 
gewidmet. Bei entsprechendem Bedarf können weitere vier Parzellen in Bauland 
umgewidmet werden.  
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Neue Brücke über die Trattnach bei der Furt in Piesing 

 

In Zusammenarbeit mit der Abteilung 
Brückenbau vom Amt der                                   
Oö. Landesregierung kann bis zu den 
Sommermonaten die Brücke über die 
Trattnach in Piesing neu errichtet werden, 
da diese nun schon in die Jahre gekommen 
ist. 
Von der Brückenbauabteilung wurde 
bereits das notwendige Aufmaß 
abgenommen, um die Planung bzw. die 
Beschaffung der notwendigen Materialien 
vorbereiten zu können.  
Die Gemeinde hat dann für die 
entsprechenden Materialkosten aufzukommen. Geplant ist das Tragwerk mit verzinkten 
Eisenträgern zu errichten, die dann mit einer Lärchenholzbeplankung bzw. einem 
Lärchenholzgeländer bestückt werden. Der Zu- und Abgangsbereich wird als Rampe 
ausgeführt, um auch ein barrierefreies Passieren zB. mit einem Kinderwagen zu 
ermöglichen. 
Mit dieser Neuerrichtung der Brücke soll dieser beliebte Spazierweg wieder sicher und 
komfortabel nutzbar der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 

Errichtung des Gehweges bzw. Gehsteiges Aigen-Arming an der L 1074 
Geboltskirchner Straße (km 3,200 bis km 3,700) 

 

Wie bereits schon einmal in den Gemeindenachrichten berichtet plant die Gemeinde die 
Errichtung eines Gehsteiges von der Ortschaft Aigen bis Arming. Mit dieser Maßnahme 
kann das langfristig angelegte Verkehrssicherheitskonzept- für alle Schüler die den 
Schulweg entlang von stark frequentierten Landesstraßen zu Fuß bestreiten müssen einen 
Gehsteig anbieten zu können - nun vollständig umgesetzt werden. 

 
Am 23. Oktober 2018 wurden bereits sämtliche Anrainer zu einer Projektvorstellung am 
Gemeindeamt eingeladen. Derzeit wird von der Liegenschaftsverwaltung beim Amt der              
Oö. Landesregierung die Grundeinlöseverhandlung vorbereitet.  
Unter der Leitung bzw. in Zusammenarbeit mit der Straßenmeisterei Weibern soll im 
heurigen Herbst die Baumaßnahme dann abgewickelt werden. Im Zuge dieser Arbeiten 
wird die Oö. Landesstraßenverwaltung auch die Instandsetzung der 
Straßenentwässerungen bis Arming (Waldbeginn) vornehmen. 
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AUSSCHUSS   FÜR   UMWELT/ENERGIE   und 
LANDWIRTSCHAFT 

 

 Einsatz für die Natur – Ergebnis der 
Flurreinigungsaktion  
 

54 Personen waren am Samstag, 30. März 2019 für einen sauberen 
Zweck in Einsatz. Bei der Landschaftssäuberungsaktion „HUI statt 
PFUI“ wurde dem Müll entlang der Bäche inklusive dem Trattnach 
Ursprung und der Pilgershammer-Gemeindestraße der Kampf angesagt.  
 

Bei strahlendem Sonnenschein wurden gemeinsam in guter Laune eine große Menge Müll 
(30 Säcke) gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Der Bezirksabfallverband 
Grieskirchen unterstützte die Aktion mit der kostenlosen Bereitstellung von 
Arbeitshandschuhen und Müllsäcken. 
 

Als Dankeschön bekamen die fleißigen Helfer eine feine Jause und Getränke zur Stärkung 
im Gasthaus Groiß, die vom Bürgermeister gesponsert wurde.  
 

Diese Aktion ist ein wichtiger Beitrag für ein sauberes Geboltskirchen! 
 

Herzlichen Dank an ALLE die sich an dieser Aktion beteiligt haben! 

 
 Ein kostenloser Service  
– „Abfall OÖ – Die APP für das 
Smartphone!“  

 
 
 

Die neue Smartphone App der OÖ. 
Umweltprofis der kommunalen 
Abfallwirtschaft bietet ein Rundumservice 
für Bürger/innen bzw. OÖ. Haushalte, zum 
Thema Abfall. 
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KULTURAUSSCHUSS 
 

 Sonderausstellung „Persönlichkeiten der Region“           
im Haager Heimatmuseum Schloss Starhemberg 
 
2019 widmet das Haager Heimatmuseum vier Sonntage jeweils einer 
historischen Persönlichkeit aus Geboltskirchen, Haag, Rottenbach und 
Weibern.  
Der Kulturausschuss hat sich für Herrn Konsulenten Alois Grausgruber 
entschlossen, da er zwei Geboltskirchner Heimatbücher verfasst hat und 
sehr engagiert als Heimatforscher tätig war.  
 

Termine für die Präsentation der jeweiligen Persönlichkeiten sind: 
 

 Gemeinde Weibern: Sonntag, 19. Mai 2019  
 Marktgemeinde Haag/H.: Sonntag, 23. Juni 2019 
 Gemeinde Geboltskirchen: Sonntag, 25. August 2019 
 Gemeinde Rottenbach Sonntag, 29. September 2019 

 

jeweils von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
 
 
 

AUSSCHUSS FÜR FAMILIE/BILDUNG und SOZIALES 
 

 Rückblick Kinderfasching am 2. März 2019 
 

Der Familienausschuss veranstaltete auch heuer wiederum den 
Kinderfasching. Sehr viele Kinder waren mit Begeisterung dabei. 
 

Eine Abordnung der Musikkapelle und das Prinzenpaar begleitete den Zug von der 
Volksschule bis zum Gasthaus Mayrhuber. Nach einem Jahr Pause konnten wir 
erfreulicherweise wieder den Zauberer Hans Wolfgang Schiendorfer für einen lustigen 
Nachmittag beim Kinderfasching begrüßen. Die Kinder waren mit großer Begeisterung bei 
der Sache.  
 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei allen Helfern und Gönnern die zum 
Gelingen dieser lustigen Faschingsfeier beigetragen haben! 

 

Dies waren: 
Gasthaus Mayrhuber (Saal), Spar Geboltskirchen (Zucker), Spar Haag (Zuckerl und 
Geschenke), Bäckerei Heftberger, Bäckerei Scharinger, Bäckerei Schwarzmayr 

(Faschingskrapfen), Raiffeisenbank Geboltskirchen. 
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G E S U N D E   G E M E I N D E 
 

 Einladung zum Vortrag „Dass di net umhaut!“   
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FAMILIENFREUNDLICHE   GEMEINDE 
 
 

 Die Highlights im Frühling mit der  
OÖ Familienkarte 
 

Die neue OÖ Familienkarte mit OÖVV Vorteilskartenfunktion bringt 
wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 
 

Mit der "MS Linzerin" auf 
Erlebnisfahrt 
 

Kinder fahren mit der OÖ Familienkarte gratis 
 

Am 27. und 28. April startet die Donauschifffahrt 
Wurm & Noé in die Schifffahrtsaison 2019. An 
Bord des Design-Schiffes MS „Linzerin“ kann 
man bei einer ca. 100-minütigen 
Schiffsrundfahrt „Dreiklang“ aus Kultur, 
Industrie und Natur der oberösterreichischen 
Landeshauptstadt Linz entdecken. Das Schiff 

von der Donauschifffahrt Wurm & Noé legt von 27. April bis 6. Oktober dreimal täglich 
außer Montag um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr im Linzer Donaupark ab. OÖ Familienkarten-
Inhaber erhalten folgende Ermäßigungen: 27. und 28. April: Erwachsene und Kinder ab 14 
Jahren: 15,50 Euro; Kinder bis 13 Jahre: kostenlos (statt 7,75 Euro). Jahresangebot: Jeden 
Freitag um 15.00 Uhr: Alle Kinder bis 13 Jahre in Begleitung der Eltern/Großeltern fahren 
kostenlos (statt 7,75 Euro)! Weitere Informationen bzw. Anmeldung: www.familienkarte.at. 
 
 
Kultur im Landestheater Linz / 
Familienfreundliche Kulturerlebnisse zum 
Spitzenpreis 
 

Noah und der große Regen 
22. April, 15:00 Uhr, Studiobühne, Promenade                        
(ab 5 Jahren) 
Gott gefällt nicht, wie die Menschen mit der Welt 
umgehen, die er erschaffen hat. Deshalb beschließt er, 
es regnen zu lassen. Vierzig Tage lang soll es so viel 
regnen, dass alles von der Erde heruntergespült wird. 
Doch weil Gott eben Gott ist und seine Schöpfung noch 
nicht ganz aufgegeben hat, warnt er seinen Lieblingsmenschen Noah. Er lässt ihn ein 
riesiges Schiff, die Arche, bauen. Dorthin soll Noah von jeder Tierart ein Paar mitnehmen. 
Aber nicht alle Tiere wollen bereitwillig mit an Bord… 
 
Der Vogelhändler 
9. Juni, 17:00 Uhr, Großer Saal Musiktheater (ab 10 Jahren) 
Was macht ein Tiroler Vogelhändler in der Pfalz? Das beantwortet uns Carl Zellers 
Operettenklassiker seit seiner Uraufführung 1891 mit großer Bühnenwirksamkeit und 
vielen eingängigen Musiknummern wie „Ich bin die Christel von der Post“, „Schenkt man 
sich Rosen in Tirol“ oder „Wie mein Ahnl zwanzig Jahr“. Die fröhliche Inszenierung und 
das bunte und liebliche Bühnenbild eignen sich hervorragend, um Kinder in die Welt der 
Operette einzuführen. 
 
Eintrittskarten: ab sofort mit dem Hinweis „OÖ Familienkarte“ - solange der Vorrat reicht 
- im Kartenservice des Landestheaters, Tel. 0732 / 7611 - 400 (kostenfrei). 
Weitere Informationen: www.landestheater-linz.at 
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VOLKSSCHULE GEBOLTSKIRCHEN 
 

 Besuch am Gemeindeamt 
 

Die Kinder der 3. Klasse Volksschule haben im laufenden Schuljahr in Sachunterricht 
vieles über die Heimatgemeinde Geboltskirchen gelernt. Zum Abschluss dieses 
Themenkreises haben sie gemeinsam mit ihrer Lehrerin VD Sieglinde Feldmann am 
 11. April 2019 das Gemeindeamt besucht. Im Sitzungssaal versammelten sich alle und 
Bürgermeister Fritz Kirchsteiger berichtete von seinem Betätigungsfeld als Bürgermeister, 
stellte die Gemeinde und die aktuellen Vorhaben vor. Anschließend durften die Kinder 
Fragen an den Bürgermeister und Amtsleiter richten.  
 

Vielleicht war unter so vielen wissbegierigen Schülern der/die eine oder andere künftige 
Gemeinderat/rätin ?!? 

 
 
 

G E M E I N D E K I N D E R G A R T E N 
 
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 

Aufgrund des besonderen Stellenwerts der Bewegung wurde unser 
Kindergarten von der ASKÖ OÖ als "Bewegungsfreundlicher 
Kindergarten" ausgezeichnet. ASKÖ OÖ Landesgeschäftsführerin Mag. 
Anita Rackaseder überreichte uns gemeinsam mit Herrn Mag. Thomas Kissler am                    
6. Februar 2019 die Auszeichnung vor Ort. Wir sind im Bezirk erst der zweite Kindergarten 
und in Oberösterreich der achte Kindergarten, der diese Auszeichnung erhalten hat.  
 

„BEWEGEN – STATT AM SESSEL KLEBEN!“  
ist schon lange das Motto unseres Kindergartens. 

Kinder gesund bewegen war schon immer ein großes Schwerpunktthema. Bewegung steht 
bei uns gemeinsam mit Sprachförderung an erster und wichtigster Stelle des 
Förderangebotes. 
 
Mit uns Pädagoginnen und den Kindern freuten sich Herr Bürgermeister Fitz Kirchsteiger, 
Herr Amtsleiter Herbert Bischof und Herr Silvester Groiß (Obmann der „Gesunden 
Gemeinde“). 
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Nett war, dass sich auch die Gemeinde - Kollegen von uns Kindergartenpädagoginnen mit 
uns über die Auszeichnung so freuten, dass wir zu diesem „Hopsi – Hopper“ Thema auch 
beim Faschingsumzug gemeinsam mitmarschierten. 
 
 
Vor 15 Jahren, als der letzte Gemeindetraktor 
(Kommunaltraktor) angekauft wurde, bekamen 
wir im Kindergarten von der Firma Jedinger einen 
neuen Trettraktor dazu. Lustig ist, dass dieser 
Trettraktor trotz fast täglicher Benützung genauso 
lange wie der Gemeindetraktor gehalten hat und 
zufällig im Juli des vergangenen Jahres zu 
entsorgen war. Als wir erfuhren, dass die 
Gemeinde wieder ein neues Kommunalgerät 
ankauft, „klopften“ wir fragend bei Herrn 
Johannes Jedinger an, ob wir nicht auch diesmal 
einen Trettraktor dazubekommen könnten.  
 
Am 27. Februar war es wirklich so weit. Herr 
Johannes Jedinger übergab uns gemeinsam mit 
Herrn Bürgermeister Kirchsteiger einen neuen 
„Deutz Traktor“. War da die Freude groß!  
 

Wir sagen auf`s Herzlichste DANKESCHÖN!!! Gute Qualität bestätigt sich eben! 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 Wir freuten uns, dass uns Herr Wolfgang Lanz, der uns vor der Kindergartenolympiade 

schon mehrmals als Fußballtrainer fungiert hat – für unser Märchenfest am  
28. Februar Krapfen gespendet hat, weil ihm die Kinder so am Herzen liegen!   DANKE! 
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 Frau Maria Thalbauer aus Piesing sah uns beim Einkauf zur „Gesunden 
Faschingsjause“ im Geschäft und da die Kinder so freundlich grüßten und vom 
bevorstehenden Faschingsfest erzählten, brachte sie uns zum Faschingsfest 
Orangensaft und Smarties! Das war eine Überraschung! 

 

 Ganz nett war, dass wir am Faschingsdienstag das heurige 
Prinzenpaar  - Prinzessin Andrea Donnermair und Prinz Klaus 
Kirchsteiger - bei uns zu Besuch begrüßen durften.  

 

 Frau Emmer Gerti nähte uns für einige Puppen neues Gewand. 
Obwohl sie keinen direkten Bezug zum Kindergaren hat, wollte 
sie uns eine Freude machen und die ist ihr wahrlich geglückt! 

 
 
 
 

J U G E N D C O R N E R  
 

 Ferialjob-Börse 2019 
 

Für alle, die Erfahrungen sammeln, ein Praktikum absolvieren oder 
einfach nur eigenes Geld verdienen möchten, ist die Ferial- und 
Nebenjobbörse des Landes OÖ die richtige Adresse. Über 260 verschiedene 
Firmen in ganz Oberösterreich bieten mehr als 1.800 Jobs in vielen verschiedenen Sparten 
wie Büro, Gastgewerbe oder im technischen Bereich bei Unternehmen an.  
 

Einfacher geht´s nicht: Klick auf http://www.jugendservice.at, Job aussuchen und 
gegebenenfalls gleich online bewerben. Die Jugendservice-BeraterInnen unterstützen bei 
rechtlichen Fragen rund ums Jobben und geben Tipps für das erfolgreiche 
Bewerbungsschreiben. 
 

Mit rechtlichen Infos, Tipps für die Bewerbung, Informationen zu Praktika und freiwilligen 
Einsätzen bietet die Broschüre „Ferial- und Nebenjobsuche 2017“ wichtige Infos rund ums 
Jobben: Kostenlos zu bestellen ist die Broschüre unter jugendservice@ooe.gv.at und in allen 
14 Regional-Points des Jugend-Service erhältlich. 
 
Kostenloses Service für Betriebe 
www.jugendservice.at bietet im Gegenzug auch der OÖ. Wirtschaft kostenlos eine 
unbürokratische Plattform für die Personalsuche im Ferial- und Nebenjobbereich: Einfach 
das Firmen-Formular auf der Website ausfüllen und per Mausklick dabei sein. 
 
 

 Was ist die 4youCard?  
 

Die 4youCard ist die Jugendkarte des Landes OÖ. und kann von Jugendlichen im Alter von 
12 bis 26 Jahren, welche in Oberösterreich leben oder eine Lehre absolvieren, kostenlos 
beantragt werden.  
Die 4youCard ist so groß wie eine Bankomatkarte, passt in jede Geld- oder Hosentasche 
und ist deine Eintrittskarte zu Veranstaltungen, dein Vorteilspass und dein 
Altersnachweis. 
Du findest nämlich auf der 4youCard deine wichtigsten Daten, wie Name, 
Adresse und Geburtsdatum und auch ein Foto von dir. Damit ist die 
4youCard als Altersnachweis im Sinne des Jugendschutzgesetzes als 
Lichtbildausweis gültig. Das heißt: Du kannst die 4youCard nutzen um zB 
in Supermärkten, Trafiken oder Diskotheken dein Alter nachzuweisen. 
Außerdem erhältst du mit der 4youCard tolle Vorteile in ganz 
Oberösterreich! 
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Die Volksschulkinder haben bei der Gestaltung 
der Bücherbox tatkräftig mitgehofen 

 

B Ü C H E R E I   G E B O L T S K I R C H E N 
 
 

 Neues aus der Gemeindebücherei 
 
Sehr geehrte GemeindebürgerInnen,  
liebe LeserInnen! 
 
Im Rahmen meiner Ausbildung zur ehrenamtlichen Bibliothekarin darf ich für unsere 
Bücherei ein Projekt verwirklichen. 
 
Unter dem Arbeitstitel „Literatur pur in der Natur“ möchten ich unsere Bibliothek einer 
breiteren Masse vorstellen bzw. ihren Bekanntheitsgrad, sowohl in unserer Gemeinde als 
auch bei den Besuchern und Gästen unseres Ortes, steigern. Dazu werde ich mit dem 
Büchereiteam drei Bücherboxen installieren. 
 
Drei wetterfeste Boxen stellen wir in den warmen Monaten (April - Oktober) neben den 
Aussichtsbänken bei der „Öhler Kapelle“, am Gemeindespielplatz und am Rastplatz beim 
Trattnach-Ursprung auf. Wir bestücken sie mit Büchern und Zeitschriften. Jede/r ist dazu 
eingeladen, bei einer Wanderung oder beim Beaufsichtigen der Kinder am Spielplatz, nach 
Herzenslust darin zu schmökern und gegebenenfalls unbürokratisch und kostenlos Medien 
mit nach Hause zu nehmen. Weiteres Informationsmaterial bezüglich Umgang mit der 
Freiluftbibliothek befindet sich in den Boxen. 
 
Am Ostermontag, den 23. April 2019               
um 14:30 Uhr eröffnen wir unsere neuen 
Außenstellen mit einer „Ostereiersuche“ für 
Kinder und Junggebliebene am 
Gemeindespielplatz.  

 
Alle sind dazu herzlichst eingeladen! 

 
Nach einem „Boxenstopp“ würden wir Sie/Euch gerne als 
Neumitglied in unserer Gemeindebücherei willkommen 
heißen. 
 
Evelyn Hattinger und das Team 
der Gemeindebücherei Geboltskirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Standort Bücherbox am 
Gemeindespielplatz 
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 Verleihstatistik 2018  
  – Geboltskirchner Leseratten sind sehr eifrig!  

 
 

Verleihkategorie Ausleihungen 2018 
Kinder- und Jugendliteratur 3.711 
Erwachsenenliteratur  1.087 
Zeitschriften + elektronische-Medien 
(Hörbücher,..) 

531 

SUMME  5.329 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch: 16:00 – 20:00 Uhr 
Sonntag: 08:00 – 11:00 Uhr 

 
 
 
 

OÖ. LANDESJAGDVERBAND 
 

 Kinderstube der Natur  
 

Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur und wir bitten um 
Ihre Mithilfe!  
 
Mit Begeisterung und Freude genießt der Naturliebhaber den 
Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer gewaltigen Vielfalt neuen 
Lebens und bietet eine scheinbar unerschöpfliche Quelle an Glücksgefühl und Lebenskraft. 
 

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder vermehrt in die Lebensräume der 
Wildtiere vordringen, ist es wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe 
haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der Welt erblickt.  

 

Es ist also Tierschutz, wenn vermeintlich verlassene 
Junghasen NICHT AUFGENOMMEN werden! Sie sind 
meist nicht verlassen und die Häsin kommt täglich zu 
ihnen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, sollen 
auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobachtet 
aus sicherer Entfernung genau die Störenfriede und traut 
sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe 
sind und so kühlen die Eier aus… 
 

Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagdverbands und der Jägerinnen und Jäger richtet sich 
an die Hundehalter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst wohlerzogene 
Hunde vergessen schon einmal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. 
Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und können Unfälle 
verursachen. Ein trächtiges Reh sogar im Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der 
Hund das Tier gar nicht erwischen. 
 
Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen 
wir uns über den herrlichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die 
Tiere, aber auch wir Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen! 
 
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ Landesjagdverband interessante 
Einblicke in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder und 
Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein. 
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LANDESKRIMINALAMT OÖ 
 

 Die Kriminalprävention des 
Landeskriminalamtes OÖ informiert:  
 
Seit Juni 2018 ist es zu einer Vielzahl an betrügerischen 
Anrufen bei älteren oder betagten Personen gekommen. Die unbekannten Täter geben sich 
als Polizisten aus und teilen ihren Opfern mit, dass ein Angehöriger in einen 
Verkehrsunfall verwickelt oder festgenommen wurde und eine hohe Bargeldsumme als 
"Kaution" bezahlt werden müsse.  
 
 

Die Polizei informiert.  
Wie bereits mehrfach in den Medien und von der Polizei berichtet, kam es in den 
vergangenen Wochen vermehrt zu betrügerischen Anrufen von unbekannten 
Tätergruppierungen. Hierbei handelt es sich um eine Facette des bereits lange bekannten 
Neffentricks. Den potentiellen Opfern wird von einem Betrüger, der sich als Polizist 
ausgibt, eine Notlage vorgespielt, in dem ihnen von einem angeblichen Verkehrsunfall eines 
nahen Angehörigen berichtet wird. Um eine Haftstrafe zu vermeiden, müsse eine hohe 
Kaution in bar an einen Polizisten übergeben werden.  
 
 

Prävention / vorbeugende Maßnahmen 
Allein in den letzten zwei Wochen wurde drei Oberösterreicher und Oberösterreicherinnen 
Opfer dieser Betrüger. Erschwerend bei den Ermittlungen kommt hinzu, dass die 
Betrugshandlungen erst oft Stunden später polizeilich angezeigt werden. Da die 
Gesamtschadenssumme österreichweit bereits im hohen sechsstelligen Bereich liegt, wird 
im polizeilichen Vorgehen spezielles Augenmerk auf die Prävention gelegt. Banken und 
diverse öffentliche Einrichtungen wurden und werden sensibilisiert.  
 
 

Klarstellung  
 
Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen an und fordert 
Geld, geschweige denn, kommt sie zu Privatpersonen 
nachhause um Geld oder Wertgegenstände abzuholen.  
 
In diesem Zusammenhang ersucht die Polizei auch die 
Bevölkerung, Angehörige oder bekannte ältere Personen 
über diese Art des Betruges in Kenntnis zu setzen und über 
die richtige Vorgehensweise zu informieren.  
 
 
 
 

Tipps der Kriminalprävention:  
 

• Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geldleistungen gefordert werden, sofort ab. 
Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber 
entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote eingehen werden.  

• Lassen Sie sich, auch von Polizisten, im Zweifelsfall immer Dienstausweise zeigen.  
• Falls Verwandte ins Spiel gebracht werden, kontaktieren Sie diese, um die Echtheit 

eines vermeintlichen Vorfalls nachzuprüfen.  
• Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Wohnung, den Sie nicht kennen. 

Verwenden Sie zur Kontaktaufnahme die Gegensprechanlage oder verwenden Sie die 
Türsicherungskette oder den Sicherungsbügel.  

• Falls es zu einem Betrug gekommen ist, sind alle Informationen zum Täter besonders 
wichtig: notieren Sie Aussehen, Kleidung, Sprache, Autokennzeichen, Autofarbe etc.  

• Erstatten Sie umgehend Anzeige bei der nächsten Polizeidienststelle. 
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WASSERVERBAND TRATTNACHSPEICHER 
LEITHEN 

 
 Parkraumbewirtschaftung 
 

So wie in den letzten Jahren werden auch heuer beim Badesee Geboltskirchen – Weibern 
anstelle der Eintrittsgebühren wieder Parkgebühren eingehoben. Diese Einnahmen fließen 
zu 100 % dem Verband zu und werden für die Pflege der Anlage verwendet. 
 

Vom 15. Mai bis 31. August ist die Benützung der Parkplätze mit mehrspurigen 
Kraftfahrzeugen in der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr beim Badesee gebührenpflichtig.  
 

Das Parkticket kostet im oben angeführten Zeitraum € 3,--. Besonders hingewiesen wird, 
dass die Automaten keine Geldwechselfunktion aufweisen. Bitte nehmen Sie ausreichend 
Kleingeld mit! 
 

Man kann aber auch eine Saisonkarte erwerben, die am Gemeindeamt und beim Kiosk am 
Badesee zum Preis von € 30,- erhältlich sind. Ab 01. August werden diese Saisonkarten zum 
halben Preis abgegeben.  
 

Für die Bewohner der Verbandsgemeinden Geboltskirchen, Hofkirchen/Tr. und Weibern 
gibt es ermäßigte Saisonkarten zum Preis von € 20,--. Diese Karten sind so wie bisher 
ausschließlich bei den Gemeindeämtern erhältlich.  
 

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Aufenthalt an unserem schönen 
Badesee, dessen Wasserqualität während der gesamten Badesaison überprüft wird. 

 

Informationen zur Wasserqualität 
gibt´s unter: 
http://www.geboltskirchen.at 
/gemeinde/tourismus/natur-
freizeitziele/badesee-geboltskirchen 
 
 

 
 

REINHALTEVERBAND OBERES TRATTNACHTAL 
 
 Investitionen in der Kläranlage 
 
Der Reinhaltungsverband macht sich auf der Kläranlage Weibern durch eine größere 
Investition fit für die Zukunft! 
 
Bei der Gemeinschaftskläranlage der Gemeinden Weibern und Geboltskirchen fallen im 
Jahr 1.700 bis 2.000 m³ Klärschlamm an. Bedingt durch die eingeschränkten 
Ausbringungszeiten (Ausbringungsverbot im Winter) kam man in den letzten Jahren 
immer wieder in Bedrängnis mit der vorhandenen Lagerkapazität. 
 

Auch von der Aufsichtsbehörde wurde sehr vehement die bescheidmäßig aufgetragene 
Umsetzung der Ausbaustufe 2 (Schlammentwässerung) gefordert. 
 
Ende letzten Jahres war es dann soweit und es wurde im Dezember 2018 von der Firma 
VTA die vollautomatische Schlammpresse (Schneckenpresse der Firma IEA aus Pucking) 
in einem Container auf dem Schlammsilo montiert. Die Firma Felbermayr aus Haag/H. 
wurde mit der Herstellung einer befestigten Lagerfläche und den Umbauarbeiten beim 
Vorplatz beauftragt. Schließlich fertigte die Firma Grömer aus St. Martin/Innkreis ein 
Vordach an, welches das Pressgut vor Nässe schützen soll.  
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Mit allen Nebenkosten (wie zB. Energieversorgung, Einbindung in die Leittechnik usw.) 
betrug die Gesamtinvestitionssumme rund € 200.000,-- netto. 
 

Infolge der geringeren Ausbringungsmengen und der zu erwartenden Stromersparnis 
rechnet der Vorstand damit, dass sich die getätigten Investitionen in einigen Jahren 
zumindest zum größeren Teil amortisieren. 

 

 
Das Foto zeigt den Container mit eingebauter Presse samt Austragung und das Pressgut auf dem 

neuen überdachten Lagerplatz 
 
 
 
 
 

LEADER-Region Mostlandl Hausruck 
 

 Regionales Mobilitätskonzept   
 
Die Projektausarbeitung für die Erstellung eines „Regionalen 
Mobilitätskonzept für Mostlandl Hausruck“ befindet sich in der 
finalen Phase.  
 
Eine Ergebnispräsentation für die interessierte Bevölkerung der Region Mostlandl 
Hausruck ist für Mittwoch den 05. Juni 2019 um 19:00 im Saal des Gasthauses Urtlhof in 
Peuerbach geplant. 
 
Personen, welche sich ein vergleichbares Projekt in der Praxis ansehen wollen und die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch nutzen wollen, haben am 13. und 14. Juni 2019 im 
Rahmen einer Exkursion nach Deutschlandsberg (Stmk.) dazu die Möglichkeit. 
https://istmobil.at/istmobil-regionen/mobil-suedwest/. 
 
Das genaue Programm wird noch festgelegt und zeitgerecht auf www.Mostlandl-
Hausruck.at veröffentlicht. Anmeldungen zur Exkursion bitte per Mail an 
leader@mostlandl-hausruck.at.  
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Klima- und Energiemodellregionen 
 
 

 Rad Tipps für den Frühlingsbeginn vom 
Energiemanager   
 

 
 
Mach dein Fahrrad fit für den Frühling 
 
 

1. Reinigung: Bitte nicht mit dem Hochdruckreiniger arbeiten. Das ist ganz 
schlecht für die Kugellager- 
2. Bremsen: Ein paar Tropfen Öl auf den Bremssockel sorgen dafür, dass 
die Bremse wieder ganz aufmacht. Die Bremsbeläge gehören regelmäßig auf 
Abnützung geprüft. Sorge dafür, dass die Bremsbacken vollständig auf der 
Felge greifen. Vorsicht! Berühren die Bremsbacken beim Bremsen den 
Mantel, kann dieser bei langen Abfahrten platzen. 
3. Reifendruck: Im Gelände fährst du angenehmer mit etwas weniger Luft 
(ca. 2 bis 3 Bar). Auf der Straße sorgst du mit ausreichend Luft (ca. 4 bis 
5 Bar) für möglichst geringen Laufwiderstand. Wieviel Druck der Reifen 
aushält, steht auf dem Mantel. 
4. Kette schmieren. Fürs Ketteschmieren hochwertiges dünnflüssiges Öl 
verwende. Keinen WD40, der trocknet die Kette aus! Übertreib‘s nicht mit 
dem schmieren, und wisch eventuell die Kette mit einem Tuch nach. 
5. Schraubencheck: Kontrollier alle Schrauben und Schnellspanner, ob sie 
fest angezogen sind. 

 
Klima und Energiemodellregion (KEM) Mostlandl Hausruck – 

Wir gestalten die Energiewende 
Unsere Gemeinde und weitere 31 Gemeinden im Hausruckviertel nehmen am Programm 
„Klima- und Energiemodellregionen“ des Klima- und Energiefonds teil. Das Programm 
unterstützt österreichische Regionen dabei, ihre lokalen Ressourcen an erneuerbaren 
Energien optimal zu nutzen und das Potenzial an Energieeinsparungen auszuschöpfen. 
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BEZIRKSABFALLVERBAND GRIESKIRCHEN 
 

 Informationen zur Altholzsammlung NEU   

 
 

BITTE BERÜCKSICHTIGEN: 
 

ALTHOLZ STOFFLICH kann im Sammelbereich beim Gemeindebauhof auch künftig 
entsorgt werden, jedoch ALTHOLZ THERMISCH nur mehr in den Altstoffsammelzentren! 
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ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH 
 

 Gesundheitsnummer 1450 startete Vollbetrieb  
 
Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche – die telefonische 
Gesundheitsberatung „Wenn`s weh tut! 1450“ wird zum 
Wegweiser durch das Gesundheitssystem. Nach dem Vorbild anderer Länder startet mit 
18. März auch in Oberösterreich dieser kostenlose Service.  
 
Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, am Sonntag der Bauch krampft oder am Feiertag 
ein Insektenstich anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was zu tun ist. 
Gesundheitliche Probleme am Wochenende oder plötzlich auftretende Symptome 
verunsichern. Betroffene Menschen wissen oft nicht, an wen sie sich am besten wenden, 
wie akut es ist oder ob sie sich selbst helfen können. Dahingehend kompetente 
Unterstützung anzubieten ist das Ziel der Gesundheitsnummer. In vielen Fällen können 
Anrufer ihre Symptome selbst heilen – den Patientinnen und Patienten werden dadurch 
unnötig lange Wartezeiten in Notfallambulanzen erspart. „Wenn’s weh tut! 1450“ hilft aber 
gleichermaßen dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren.  
 
Gemeinsames Engagement für die Gesundheit der Oberösterreicher 
Das Projekt wird als gemeinsame Aufgabe der Kooperationspartner Bund, Land und 
Sozialversicherungsträger, darunter die OÖGKK, durchgeführt. Das OÖ. Rote Kreuz für 
den Betrieb der Gesundheitsnummer 1450 verantwortlich. Die landesweit größte 
humanitäre Hilfsorganisation betreibt auch den Rettungsnotruf 144 oder den 
Hausärztlichen Notdienst (HÄND) 141. Alle diese Telefonnummern sind im 
Leitstellensystem integriert sind. Deshalb werden Anruferinnen und Anrufer, die sich nicht 
sicher sind, welche Telefonnummer für ihr Anliegen die „richtige“ ist, immer optimal 
betreut.  
 
Weitere Informationen zur Gesundheitsnummer 1450 unter www.1450.at 
 

Wichtige Telefonnummern 
144 Notruf Wenn Menschen Hilfe in Notfällen 

brauchen. 
141 Hausärztlicher Notdienst 

(HÄND) 
Wenn Anrufer einen praktischen Arzt 
außerhalb der üblichen Ordinationszeiten 
brauchen. 

1450 Gesundheitsnummer 
„Wenn`s weh tut 1450“ 

Wenn Anrufer Auskünfte zu 
gesundheitlichen Problemen bauchen 

 
Nach Vorbild anderer Bundesländer 
wie Niederösterreich, Wien oder 
Vorarlberg geben qualifizierte 
Mitarbeiter auch in Oberösterreich 
Gesundheitsauskünfte via Telefon.  

 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Christian Hartl 
Österreichisches Rotes Kreuz, 
Landesverband OÖ 
Pressesprecher 
T:  +43 732 7644 152 
E: Christian.Hartl@o.roteskreuz.at 
W: www.roteskreuz.at/ooe 
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ALLGEMEINE ANGELEGENHEITEN 

 

K U L T U R G U T   H A U S R U C K 
 

 Programmvorschau 2019 
 
 

Auch in diesem Jahr möchten wir wieder ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm bieten: 
 
Freitag 26. April 2019, 19:30 Uhr 
Gleich zum Saisonauftakt, im Zuge der 
Landlwochen, laden der Stelzhamerbund und 
Kulturgut-Hausruck schon zum vierten Mal zu 
„Übern Hausruck hi und zruck“   
 
Auch diesmal wird ein heiterer Wortwechsel von 
MundartautorInnen zwischen drent und herent 
stattfinden, begleitet von „Bratl in der Rein“. 
 

27. – 28. April 2019, 1., 4. und 5. Mai 2019, 10:00 – 17:00 Uhr / Abendführung mit 
dem Kurator am 1. Mai 2019 um 19:30 Uhr 
 
Das „Legoseum“ mit Obmann Claus Mayr-
Zaininger zeigt in den Räumen des Kulturgut-
Hausruck ihr „Steineversum“.  
 
Eine LEGO- Ausstellung zum Thema 60 Jahre 
Lego.  
Mehr als 1.200 Sets und über 10.000 Figuren, 
darunter echte Rarit äten wie nicht im Handel 
erhältliche Sondermodelle, streng limitierte Sets 
und Figuren mit Fehlaufdruck werden in den 
Ausstellungsräumen und im Festsaal zu sehen 
sein. 
 

Samstag 27. April 2019, 19:30 Uhr 
Auch schon ein Stammgast im Kulturgut-Hausruck 
ist der bekannte Musiker Martin Gasselsberger. 
Diesmal wird er Charly Rabanser und Christoph Auer 
mitbringen zu der szenischen Lesung  
„Der Theatermacher der zwar sein Lebtag lang 
Theater macht, aber nicht den Theatermacher 
machen darf. ODER Der Landkulturquadratschädel“. 
Als der Suhrkamp Verlag Charly Rabanser die Rechte 
zur Aufführung des „Theatermacher“ von Thomas 
Bernhard verweigerte, entschloss sich dieser, seinen 
eigenen „Theatermacher“ zu schreiben, in dem es in 
bernhardscher Manier um Kulturignoranz und 
Abgründe der Politik geht. 
 

Vorankündigung: Im Herbst wird es wieder eine Lesung in Kooperation mit der 
Gemeindebücherei geben. Weitere Veranstaltungen sind geplant und können auf unserer 
Webseite kulturgut-hausruck.at abgerufen werden. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR GEBOLTSKIRCHEN 
 

Vollversammlung 2019 
 

Auf viele erbrachte Stunden und ein unfallfreies Jahr 2018 blickte die 
Feuerwehr Geboltskirchen am 16. März 2019 im GH Mayrhuber zurück. 
 
Die FF Geboltskirchen lud am 16. März zur Vollversammlung ein.  
HBI Günter Mayr eröffnete erstmals in seiner Funktion als Kommandant 

die sehr gut besuchte Versammlung mit den Ehrengästen Abschnitts-
Feuerwehrkommandant Franz Oberndorfer, Feuerwehrkurat Mag. Johannes Blaschek, 
Feuerwehrarzt Dr. Egon Bangerl, Bürgermeister Fritz Kirchsteiger und den Ehren-
Kommandanten Friedrich Huemer, Friedrich Pramendorfer, Josef Riedl und alle weiteren 
Ehrendienstgradträgern. 
 

Schriftführer AW Christian Seiringer ließ das vergangene Jahr mit den Themen: Übungen, 
Einsätze, Schulungen, Veranstaltungen, Mitglieder- und Tätigkeitsstatistiken und 
Ausrückungen, Revue passieren. Ein ausführlicher Bericht dazu lag auf. 
 

Ein Überblick zur finanziellen Situation der FF Geboltskirchen wurde vom Kassier  
AW Herbert Stockhammer präsentiert. Er wurde schließlich nach erfolgreicher 
Kassaprüfung von allen Anwesenden für seine vorbildlich geleistete Arbeit entlastet. 
 

AW Robert Gadringer präsentierte als Gerätewart alle Vorkommnisse, Änderungen und 
Neuigkeiten Rund um die Gerätschaften in der Feuerwehr. 
 

Auch ein Bericht der Jugendgruppe zeigte uns den eifrigen Einsatz bei Übungen und 
Ausbildung über das ganze Jahr. Eines der Highlights im letzten Jahr war sicher die  
24 Stunden-Übung, welche von der Jugend organisiert, vorbereitet und durchgeführt 
wurde! 
 

Der Abschlussbericht unseres Kommandanten HBI Günter Mayr beinhaltete noch die 
wichtigsten Themen des abgelaufenen Jahres. Hauptthema waren dabei die Einsätze, die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde und das brandaktuelle Thema, die GEP 
(Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplanung). Des Weiteren bedankte sich der 
Kommandant beim scheidenden Jugendhelfer LM Hermann Deixler, der viele Jahre mit 
Herzblut in der Jugendarbeit aktiv war. 
 
Angelobungen: 
Jugendgruppe: Carina Mayr, Julia Pillweiß, Matthias Angleitner, Felix Seidl und 

Markus Baumgartner 
Aktivstand: Niklas Kaser, Elias Lässer, Markus Ortner und Marcel Thalhammer 
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Beförderungen: 
zum FM: Anna-Karina Feldbauer  
zum HFM:  Andreas und Matthäus Kirchsteiger  
zum BM: Franz Zöbl  
 
 
Auszeichnungen 
Dienstmedaille (25 Jahre):   Stefan Englmair, Friedrich Kreuzroither und 
 Alois Seiringer 
Dienstmedaille (40 Jahre):  Rudolf Haginger, Gerold Jedinger, Franz Kumpfmüller, 

Franz Mayrhuber, Friedrich Pramendorfer, Karl 
Riesinger und Josef Steininger 

Ehrenurkunde (60 Jahre):  Josef Kroiss 
Bezirksverdienstmedaille  
3. Stufe (Bronze): Robert Gadringer, Christian Seiringer, 
 Herbert Stockhammer und Thomas Tuchecker 

 
 
 

GOLDHAUBENGEMEINSCHAFT 
 
 
 Einladung zum Fest  
 

„40 Jahre 
Goldhaubengemeinschaft 

Geboltskirchen“ 
 
 
 
Am Samstag, den 27. April 2019 feiert die Goldhaubengemeinschaft Geboltskirchen das  
40-jährige Bestandsjubiläum.  
 

Das Festprogramm beginnt mit einer Hl. Messe um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Geboltskirchen.  
 
Im Anschluss werden die Feierlichkeiten im Gasthaus Pichler fortgesetzt.  
 

Alle sind herzlich eingeladen – wir freuen uns gemeinsam mit Euch zu feiern! 
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KOHLEBAHNHOF SCHEIBEN 
 
 Saisonstart Kohlebahnhof Scheiben 
 

Ab 01. Mai heißt es beim Familienausflugsziel 
„Kohlebahnhof Scheiben“ wieder „Auf die Schiene, 
fertig, los…! 
 

Den Kiosk betreibt – wie schon in den beiden 
abgelaufenen Saison - Roman Pöttinger mit seinen 
Mitarbeitern vom Lieasenhof in Rottenbach. Unser 
Pächter ist bemüht, ein abwechslungsreiches 
Angebot von Speisen und Getränken anbieten zu können. 
 

Das Team vom Kohlebahnhof Scheiben freut sich auf Ihren/Euren Besuch und wünscht viel 
Freude und schöne Stunden am Bahnhof Scheiben! 
 

Wenn jemand Interesse hat unser Team zu verstärken, freuen wir unser über jede 
Unterstützung!  
 
 
 

IMKERVEREIN   HAUSRUCK-NORD 
 

 Aktionen zur Verbesserung der Artenvielfalt - 
Leaderprojekt 
 

70 % weniger Insekten und  
eine 30 % Verringerung des Vogelbestandes. 

 

Das sind die dramatischen Folgen der Entwicklung der letzten Jahre. Wir sollten behutsam 
mit unserer Umwelt umgehen, damit unsere Enkel und Urenkel auch noch eine intakte 
Welt erleben können. 
 

Wir suchen daher passende Flächen (100 -1.000m²) im Gemeindegebiet, wo mehrjährige 
Blühflächen angelegt werden können. Es soll eine Zusammenarbeit zwischen Gemeinde, 
Bevölkerung, Landwirten, Jägern und Imkern zur Verbesserung der Artenvielfalt geben. 
 

Wir suchen außerdem Personen die dieses Projekt finanziell unterstützen möchten. Dieser 
Personenkreis kann auf Wunsch gerne in der Gemeindezeitung sowie auf Tafeln bei den 
jeweiligen Flächen veröffentlicht werden.  
 

Für Herbst 2019 planen wir eine Infoveranstaltung mit weiteren Details für dieses 
Leaderprojekt. 
 

Jeder kann seinen Teil dazu beitragen: 
 Keine Spritzmittel im Hausgarten 
 Insektenfreundlichen Sträucher und Stauden 
 Ein wenig Unordnung im Garten zulassen. 
 Brennessel für Schmetterlinge stehen lassen 
 Staudenstengel für Wildbienen liegenlassen 
 Totholzhaufen in einer Ecke des Gartens 
 Blumenwiesen anlegen 

 

Eine Auswahl von Samen, Sträuchern und Stauden findet man beim Revisa Netzwerk 
(http://www.rewisa.at) 
Für genauere Infos können Sie mich gerne per E-Mail: f.zoebl@gmx.net oder  
Handy 0650/2805903 kontaktieren.              Friedrich Zöbl 
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 Probeimkern 2019 
 
Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch 2019 für interessierte Personen 
ab 12 Jahren Probeimkern an. Es wird das ganze Bienenjahr von April 2019 
bis zur Auswinterung im Frühjahr 2020 erlebt. Dadurch soll ein erster 
Kontakt mit Bienen ohne viel Aufwand ermöglicht werden. 
 

Der Imkerverein stellt für ein Bienenvolk € 100,00 zur Verfügung. Das Volk 
wird zum Bienenstand eines Imkers gestellt. Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, 
sein Volk betreut er unter Aufsicht des Imkers selbst. Eine Mitarbeit auch bei den Völkern 
des Imkers ist sinnvoll. Alle weiteren notwendigen Arbeiten werden beim Imker 
durchgeführt. 
 

Bei Anwesenheit von 75 % erhält er den von seinem Volk geernteten Honig. 
 
Nach einigen Jahren Erfahrung mit Probeimkern möchte der Imkerverein eine weitere 
Möglichkeit der Arbeit mit Bienen anbieten. 
 

Der Interessierte arbeitet bei einem erfahrenen Imker mit und betreut dann weitgehend 
selbstständig seine daheim gehaltenen eigenen Bienenvölker. Imkern daheim mit eigenen 
Bienenvölkern wird viel besser erlebbar. 
 

Kosten für den Interessierten: 
 

Ungefähr € 60,- bis 100,- für Imkerschutzkleidung (im eigenen Interesse), notwendiges 
Werkzeug, Winterfutter und Honiggläser um den geernteten Honig abfüllen zu können.  
 

Variante 2: höhere Kosten, Imker braucht mehr Ausrüstung, abzüglich Förderungen  
 

Bei Interesse melden Sie sich bei: 
Schriftführer Friedrich Zöbl Tel.:0650/2805903 / 07732/2656 /  

E-Mail: f. zoebl@gmx.net 
Obmann Felix Hager   Tel.: 07735/6464 
 
 
 

LC MKW HAUSRUCK 
 
 Hausruck-Challenge am 11. Mai 2019 
 
Der LC MKW Hausruck führt am Samstag, 11. Mai 2019 die traditionelle 
Laufveranstaltung HausruckChallenge durch Es gibt dabei verschiedene Distanzen durch 
unseren schönen Hauruckwald zu bewältigen. 
 
Beim Königs-Bewerb der HausruckChallenge über 26,2km kann von Einzelläufern oder im 
Duett als SplittChallenge gelaufen werden. Für weniger ausdauernde bzw. für 
Kurzstreckenläufer bieten wir eine Distanz über 6,6 km an. Diese Strecke wird auch als 
Walking-Bewerb angeboten. Für Kinder und Schüler gibt es ebenfalls eigene Bewerbe.  
 
Für die Gruppenwertung werden die Teilnehmer aller Erwachsenenbewerbe gewertet. 
Bitte dafür für alle den gleichen Vereinsnamen bei der Online-Anmeldung unter 
 www.lc-hausruck.at verwenden. Für die größten Gruppen bzw. bei der Tombola gibt es für 
die Teilnehmer tolle Warenpreise zu gewinnen.  
 
Wir ersuchen recht herzlich durch zahlreiche Teilnahme an dieser Veranstaltung zu einem 
guten Gelingen beizutragen.  
 

Bewegung ist Gesundheit und bringt Lebensqualität in unseren Alltag! 
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VERSCHÖNERUNGSVEREIN UND BÄUERINNEN 
 
 
 
 
 Betondeko für den Garten selber machen 

Am Samstag, dem 23. März 2019 wurde in Annamaria Raab´s Garage fleißig betoniert. 
Unser Thema hieß: „Betondeko für den Garten selber machen“. 
 

Lisa Steininger und Annamaria Raab verrieten uns ihre Tipps und Tricks wie man Pilze, 
Wichtel, Schüsseln, Übertöpfe, Herzen, Hasen, Eulen, Gugelhupf, Teelichter, Blätter, 
Bäume und vieles mehr betoniert. Am 6. April wurde wieder weitergearbeitet und die 
Dekorationselemente fertig gestellt. 

 
 
 
 Vorankündigung Tagesausflug 
 
Termin: Donnerstag, 11. Juli 2019 
 
Programm: Lorena Schmuck in Haid bei Ansfelden 
  
 Wild-Obermayr – Obst- und Gemüsehof in Niederneukirchen 
 

Bitte diesen Termin gleich vormerken! 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
Datum: Art der Veranstaltung: Veranstaltungsort: Veranstalter: 

J E D E N   M O N A T  
jeden Mittwoch ab 
10.04.2019 

Langsamlauf- und Nordic Walking 
Treff um 19:00 Uhr 

Gemeindeamt 
Geboltskirchen 

Naturfreunde 

jeden Donnerstag 
ab 04.04.2019 

wöchentliche Radausfahrt 
um 18:00 Uhr 

Gemeindeamt 
Geboltskirchen 

 
Naturfreunde 

jeden 2. Freitag im 
Monat 

„Stammtisch der Bauern“ 
ab 20:00 Uhr 

abwechselnd GH Pichler 
und Mayrhuber 

Ortsbauernschaft 

jeden 2. Dienstag 
im Monat 

Bäuerinnen- und 
Hausfrauenstammtisch 

 
Gasthaus Pichler 

 
Bäuerinnen 

jeden letzten 
Freitag im Monat 

Monatlicher Fotostammtisch 
Beginn: 19:30 Uhr 

 
Gasthaus Mayrhuber 

 
Naturfreunde 

A P R I L   2 0 1 9  
23.04.2019 Eröffnung Bücherboxen mit 

Ostereiersuche / 14:30 Uhr 
 
Gemeindespielplatz 

 
Bücherei Geboltskirchen 

26.04.2019 Übern Hausruck hi und zruck Kulturgut Hausruck Kulturgut Hausruck 

27.04.2019 40 Jahre Goldhaubengemeinschaft 
Geboltskirchen 

Pfarrkirche und  
Gasthaus Pichler 

Goldhaubengemeinschaft 
Geboltskirchen 

27.04.2019 Szenische Lesung „Der 
Theatermacher“ 

 
Kulturgut Hausruck 

 
Kulturgut Hausruck 

27.-28.04.2019 
1., 4 - 5.5.2019 

LEGO-Ausstellung 
„Steineversum“ 

 
Kulturgut Hausruck 

 
Kulturgut Hausruck 

30.04.2019 Maiblasen ab 19:00 Uhr Ortskern Musikverein  

M A I   2 0 1 9  
01.05.2019 Maiblasen ab 09:00 Uhr in den Ortschaften Musikverein 

01.05.2019 Saisonstart Bahnhof Scheiben  Team Bahnhof Scheiben 

04.05.2019 Florianimesse um 19:30 Uhr Pfarrkirche FF Geboltskirchen 

11.05.2019 HausruckChallenge Sportplatz LC MKW Hausruck 

15.05.2019 Maiandacht der Krippenbauer Schöberlkapelle in 
Marschalling 

Pfarre + Krippenfreunde 
Hausruck 

16.05.2019 Gemeinderatssitzung um 19:30 Uhr Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 

18.05.2019 Jubiläumsfeier – 25 Jahre „Neuer 
Kindergarten Geboltskirchen“ 

 
Gemeindekindergarten 

 
Gemeindekindergarten 

19.05.2019 Maibaumfrühschoppen ab 10:00 Uhr Gasthaus Mayrhuber SPÖ Geboltskirchen 

23.05.2019 Vortrag „Einfluss der Ernährung auf 
Resilienz und Stress“ 

 
Pfarrheim 

KBW, Bäuerinnen und 
Gesunde Gemeinde 

26.05.2019 Erstkommunion um 09:00 Uhr Pfarrkirche Pfarre Geboltskirchen 

26.05.2019 Europawahl Gemeindeamt Gemeinde Geboltskirchen 

26.05.2019 Maibaumfeier mit Verlosung Gasthaus Groiß Gasthaus Groiß – 
Sparverein Entern 

28.05.2019 Elternvortrag „Wie viel Bildschirm 
braucht mein Kind?“ 

 
Gasthaus Mayrhuber 

Kindergarten  Volksschule 
– Spielegruppe – Gesunde 
Gemeinde 

28.05.2019 Maiandacht der Jagdgesellschaft Marterl beim Wolf´n Kreuz Jagdgesellschaft 

29.05.2019 Themenkonzert / nur bei Schönwetter Innenhof Volksschule Musikverein 
Geboltskirchen 

30.05.2019 Maibaumfrühschoppen Kaser in Wilding 4 JVP Geboltskirchen 

J U N I   2 0 1 9  
14.06.2019 Hobbyturnier - Ortsmeisterschaft Sportplatz Geboltskirchen UNION Sektion Fußball 

15.06.2019 Hobbyturnier 2019 Sportplatz Geboltskirchen UNION Sektion Fußball 

20.06.2019 Frühschoppen nach der 
Fronleichnamsprozession 

Vorplatz 
Musikheim 

Musikverein 
Geboltskirchen 

22.06.2019 Firmung Pfarrkirche Pfarre Geboltskirchen 

28.06.2019 Sonnwendfeuer ab 21:00 Uhr Arminger Kirchensteig Naturfreunde 

J U L I   2 0 1 9  
04.07.2019 Gemeinderatssitzung um 19:30 Uhr Sitzungssaal Gemeinde Geboltskirchen 

06.07.2019 Abendbergmesse Ledererwirtskopf Verschönerungsverein 

11.07.2019 Tagesausflug Haid + Niederneukirchen Bäuerinnen und 
Verschönerungsverein 

12.07. – 14.07.2019 Teichfest Mayrhuberteich UNION Sektion Fußball 

20.07.2019 Hausruckwanderung zur Luisenhöhe Start: Gemeindeamt Naturfreunde 

A U G U S T   2 0 1 9  
14.08.2019 Dorffest Ortszentrum Kulturausschuss 

24.08.2019 Cocktailstand FPÖ Fam. Emmer in Feld 4 FPÖ Geboltskirchen 
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